
Nr 301 Größte Abonnentenzahl

General
Salkeſches Tageblatt

Bezugspreis 50 Pfg monatlich frei ins Haus
Mit Zuſtellung der Halleſchen Humoriſtiſchen Blätter monatlich

10 Pfg mehr
die Poſt Ausgabe A ohne Humor Blätter Mk 80

B mit den Hum Blättern 10vierteljährlich außer Beſtellgeld

Anzeigen Preis 20 Pig pro Zeile auswärtige Anzeigen 30 Pfg
Reklamen 75 Pfg pro Beilagen nach Uebereinkunfſt

Haupt Expedittion
Große Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße

Erſcheint täglich außer Sonntags nachmittags zwiſchen 3 Uhr

Freitag 23 Dezember 1904
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ür Halle und den Saalkreis
Amtliches Verordnungsblatt des Magiſtrats zu Halle a S

16 Jahrgang
Möſhentliche Gratisbeilagen Halleſche Familienblätter und Der Banernfreund

Einladung Zum Bezug es GeneralNnzeiger

er General Anzeiger für halle und den Saalkreis ist mit seinen

mehr als 42 000 zahlenden Abonnenten
die gelesenste und verbreitetste Zeitung in Halle a S

Ständig ſteigende Auflage
bevorſtehenden Quartalswechſel erlauben wir uns hierdurch zum Abonnement auf den General Anzeiger ganz

ergebenſt einzuladen Der GeneralAnzeiger iſt eine abſolnt unparteiſche Zeitung In populär geſchriebenen Leitartikeln
orientiert der General Anzeiger ſeine Leſer über alle wichtigen politiſchen Vorkomm niſſe und Tagesfragen und gibt in
einer Fülle kurzgefaßter Nachrichten eine überſichtliche Anſchauung der allgemeinen politiſchen Lage Ein umfangreicher
Depeſchendien ſt und gute Jnformationen ermöglichen es die Leſer des General Anteiger aufs ſchnellſte über alle Er
eigniſſe von allgemeinem Intereſſe auf dem Laufenden zu erhalten Große Sorgfalt verwendet der General Anreiger
auf die Berichterſtattung über alle Vorgänge in Halle und Umgebung und iſt der General Amzeiger zweifellos das
beſtunterrichtete Blatt in allen kommunalen Angelegenheiten der Stadt Halle In ausführlichſter Weiſe berichtet der General
Anzeiger ferner über Theater und Muſik Gerichtsverhandlungen Vereinsangelegenheiten und alle ſonſtigen bemerkenswerten
Ereigniſſe Der General Anzreiger iſt zugleich amtliches Verordnungsblatt des Magiſtrat Sämtliche Bekannt
machungen des Magiſtrats erſcheinen offiziell nur in dem General Anzeiger für Halle und den Saalkreis

IJlluſtrationen über aktuelle Ereigniſſe werden auch fernerhin im General Anzeiger erſcheinen
Mit ſeinen beiden wöchentlichen Gratisbeilagen Halleſche Familienblätter und Bauernfreund

GeneralAnzeiger
koſtet der

monatlich nur 50 Pfennige fref ins haus
Daß auf unſeren Fenilletonteil eine ganz beſondere Sorgfalt verwendet wird iſt unſeren verehrten Leſerinnen ſchon ſeit

langem bekannt Auch für das bevorſtehende Quartal ſind wir bemüht geweſen zwei ganz hervorragende Romane für das
Feuilleton auszuwählen Es gelangen zum Abdruck

Die Erben von Ravenstein
Roman von Ludwig Habicht

hans Joachim
Roman von Hedda v Schmid

Die beiden Autornamen haben in der Schriftſtellerwelt einen ſehr guten Klang und der Jnhalt dieſer Romane dürfte
zweifellos die Spannung unſerer verehrten Leſerinnen anfs Höchſte ſteigern

Der General Anzeiger ist das erfolgreichste Jnsertionsorgan

der Stadt da durchschnittlich in jedem hause 3 Abonnenten
Beſtellungen auf den General Anzeiger werden von der HanuptErxpedition gr Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße

ſowie von ſämtlichen Filialen und Trägerinnen federzeit entgegengenommen Auch ſämtliche Poſtanſtalten des deutſchen
Reiches ſowie alle Landbriefträger nehmen Beſtellungen auf den General Anzeiger für Halle und den Saalkreis
zum Preiſe von Mk 1,80 pro Quartal excl Beſtellgeld entgegen

Aus Liebe
Roman von M v Eſchen Mathilde v Eſchſtruth

Fortſetzung

Dieſe ſelbſt lagen etwas zurück Sie waren für den Ritt
meiſter nachgebaut worden und muſterhaft in ihrer Art Jn
dem erſten dem kleineren ſtanden die Dienſtpferde und das
Reitpferd der Frau vom Haus in dem zweiten dem größeren
die Pferde die er zum Vergnügen zum Rennen hielt eben
ſechs an der Zahl mit den neuen

Die elektriſchen Lampen brannten Blitzblank erſchienen
die fein gepflaſterten Gänge Rein und friſch duftete die in den
geräumigen boxes peinlich ſauber gehaltene Streu Die metallenen
Raufen die marmornen Krippen ſchimmerten in der tageshellen
Beleuchtung Und wie von der Sonne erhellt prangte über
jeder ein Schild mit dem Namen des glücklichen Jnhabers dazu
tout comme chez nous die Namen der Eltern wenn er ein
geborener war Still hielten an der einen Langſeite die Leute

denen ſolch koſtbares Gut zu warten oblag ſtill war es ringsum
Man hörte nur das Kniſtern eines Halmes das ein feiner Huf
trat ein weiches Schnaufen aus weichen Nüſtern wenn ſich
ein ſtolzer Kopf hob das leiſe Klirren einer Kette wenn ſich

ein ſtolzer Nacken bewegte eDa ſtand zuerſt Little Man ein kleiner brauner Hengſt mit
häßlichem dickem Kopf und ſchopfigem Schweif der äſthetiſche
Schrecken aller ſportsunkundigen Leute das Entzücken aber jeden
Reiters wenn es Hürden zu nehmen gab die Little Man einfach
als Lebensluft zu betrachten ſchien

Dann Grerf ein mächtig hoher Fuchs der ſeinen einzigen
Schönhzeitsfehler einen weißen Vorder und Hinterfuß durch
das Federn ſeiner Beine wett machte wenn er auf dem Turf
erſchien

Neben dem Greif behauptete ſich Queen Mab eine Stute
von King aus der Lady Queen die im letzten Rennen den
große Preis unter einem engliſierten Berliner Jockey davon

12 Nachdruck verboten

Tägliche Auflage 43 000

eiger
Halleſche Neueſte Rachrichtert

Für di Redaktion verantwortlich
Wilhelm Tett Politik Theater illeton

Theodor Bach Lokales Handel und Volkswirtſchaft
Alfred Gentzſch Jnſeratenteilh

ſämtlich in Halle a S
Redaktion Gr Ulrichſtraße 16 Eingang Dachrizzſtraßch Treppe F

Sprechſtunde 5 Uhr nachmittags
Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Berdindkchkett

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S
Fernſprecher 312

Reneßte Ereigniſſe
Gegen Oberſt Leutwein ſoll eine Unterſuchung eingeleitet werden wen
er in einem Palaver dem Leutnant Jobſt die Schuld an den Feind
ſeligkeiten beigemeſſen habe

Die öſtreichiſchen Handelsvertrags Unterhändler ſind in Berlin ein
getroffen und hatten bereits eine Unterredung mit dem Staatsſekretär

des Auswärtigen v Richthofen

Jn den nächſten Tagen wird eine deutſche wiſſenſchaftliche Expedition
nach dem Kongoſtaate abgehen

9 2Nur Träume keine Reformen
Halle 22

Jn einem autokratiſchen barbariſch bigotten Lande wie Rußland iſt
der Namenstag des Zaren ein großes Feſt Jm weiten Reiche Nikolaus II

beging man am Sonntag ehrfürchtig die Erinnerung an den mächtigen
Heiligen den Schutzpatron des regierenden Herrſchers Aber in die reli
giöſen Gefühle miſchte ſich die irdiſche Hoffnung daß der diesmalige
Namenstag Väterchens den geknechteten Bürgern und Bauern hohe Gna
den bringen daß ein Manifeſt erfließen werde das wenigſtens einen Teil
der Hoffnungen erfüllte mit denen im Reiche der Knute und des Wutky
ſeit Wochen alles nach dem Throne ſchaut Der Nikolaustag kam und
ging vorüber Von einem Manifeſte hörte man nichts Der Glanz des
Feſtes erloſch und mit ihm die Hoffnung Es bleibt alles beim alten in
Rußlaud

Und doch hat das Gerücht nicht gelogen Der Zar hatte wirklich die
Abſicht einen Schritt zu tun der ihn mit einemmale trotz des unglück
lichen Hrieges zu dem größten Herrſcher Rußlands gemacht hätte Aber
das Manifeſt verſchwand ſpurlos die Partei Pobiedonoszews hatte es
unterdrückt und Nikolaus gehorchte Das iſt der Fluch des Autokratis
mus alle Macht konzentriert ſich in einem einzigen und da dieſer eine
auch nur ein Menſch iſt ſo unterliegt er um ſo leichter den Einflüſſen
jener die ihn zum Vollſtrecker ihrer geheimen Pläne machen

Dem Namenstag des Zaren ging ein Kronrat voran Jn ihm ſtkeßew
zum letzten Male die Gegenſätze auf einander die am Petersburger Hofe
eine verhängnisvolle Rolle ſpielen Pobiedonoszew ſiegte Der Mythos
vom Manifeſt das eine Konſtitution bringen ſoll mit allen ſchönen Gaben
für das große Kind Volk genannt der Mythos rückte ins hiſtoriſche
Licht des Tages und zerrann Der Kronrat hat die Konſtitution beſeitigt
Es iſt nichts mit der Freiheit Ein Reformprogramm iſt alles Das
Vort bedeutet daß alles beim alten bleibt Das Manifeſt wird durch
eine amtliche Kundgebung erſetzt Es wird ſich ja zeigen wohin dieſe

Politik Hoffnungen zu erregen und dann zu enttäuſchen führt Eine
innere Kriſe zu den Mißerſolgen auf dem Kriegsſchauplatz das könnte
Rußland wohl doch nicht ertragen

Dezember

u 452 r ar2 h e t DaDer Köln Ztg wird aus Paris berichtet Der Matin bringt an

5 9 Ztella o c So a 7 15 D J 54hervorragender Stelle eine Darſtellung des am 15 Dezember abgehaltenen

ruſſiſchen Miniſterrats die den bisherigen Mitteilungen über dieſe
Darnach hat in dieſer Sitzung als erſter der JuſtizSitzung widerſpricht

miniſter Murawiew das Wort ergriffen Er berief ſich auf eine Reihe

getragen hatte und infolgedeſſen von dem Rittmeiſter ange
kauft worden war Und weiter Odin ein nußbrauner Wallach
mager wie ein Skelett aber gut gebaut und ein Renner der
ſich mit Laufen nicht tot machen ließ

Dann kamen die neuen
Hier war es vor allem der Kommandeur von Sperber

aus der Wellgunde der ſeinen Eltern und ſeinem Käufer
Ehre machte ein prächtiges Geſchöpf hoch lang geſtreckt mit
feſten ſoliden Beinen feinen Feſſeln einer guten Bruſt einem
langen Hals vollem ungeſtutzten Schweif ſchönem Kopf mit
klugen Augen Dazu war die Haut fein man ſah die Adern
darunter laufen Das Haar war weich glänzendglatt das
ganze Tier ſtand wie in ſchwarzen Atlas gehüllt und trug als
einziges Abzeichen einen ſchmalen weißen Streif auf der
Stirn

Der Rappe befand ſich am Ende des Stalles in einem ab
geſchloſſenen Raum Ellinor trat an den Kommandeur heran
Harro folgte ihr während Otternberg wohlgezogen von ſeiner
Rittmeiſterin ſtets beobachtend wo es ſich für ihn zurückziehen
hieß mit dem Trainer ein Geſpräch über den andern neuen
den Ocker begann

Nicht zu nahe warnte eben der Reitknecht ſeine
gnädige Frau Das Beeſt ſcheint etwas kitzlich

Ellinor jedoch lächelte dazu Solch Tier iſt viel zu vor
nehm an Temperament um ſich aus der Faſſung bringen zu
laſſen Damit klopfte ſie den lang geſtreckten Pferderücken
Worauf der Rappe ihren Worten recht zu geben ſchien indem
er ſeinen ſtolzen klugen Kopf hob und wieder fallen ließ als
wollte er ſagen was ſeid ihr denn gegen mich

Haben Sie nie geritien Herr v Urau fragte Ellinor
dann

Harro verſtand was das Reiten hier bedeutete
Doch einige Male früher als junger Offizier
Und jetzt

Harro blickte auf den Rappen All die Poeſie in der Em

pfindung frei und ungebunden auf dem Rücken ſeines Pferdes
dahin zu fliegen durch die Welt über den grünen Grund eins
zu ſein mit einem ſo herrlichen Geſchöpf das ſein alles dran
ſetzt ſein letztes gibt für ſeinen Meiſter und Herrn überkam
mit nie gefühlter Macht den jungen Reitersmann

Unwillkürlich drang ein Seufzer über ſeine Lippen
Und jetzt wiederholte Ellinor
Papa mochte es nicht erklärte Harro ausweichend

und ich bin verheiratet endete er
Die kleine Frau iſt bang Ellinor lachte ähnlich

einer wilden Taube ein wenig ſpöttiſch und girrend zugleich
O nein Und nun klingt es entſchloſſen wie ein Be

kenntnis Jch bin nicht reich und wenn man verheiratet iſt
Das Reiten iſt je nachdem ein ſehr gutes Geſchäft wirft

Ellinor kühl eben nur die Tochter ihres Vaters ein
Jndem ſtreifen die langen Enden ihres Schals die Flanken

des Pferdes Ob der Rappe in der Tat doch kitzlich iſt daß er
das Streifen der goldgeſtickten Fäden als unerträglich empfindet
ob das vornehme Temperament des Tieres gegen etwas reagiert
etwa die Berührung eines Menſchen der ihm antipathiſch iſt

Tiere haben bekanntlich ein feines Witterungsvermögen
hinſichtlich ihrer Sympathien der Kommandeur ſchlägt aus

Schnell genug hat Harro ſeines Rittmeiſters Frau zurück
gezogen der glänzend glatte Huf trifft in das Leere Doch wie
verwirrt von dem Schreck bleibt Ellinor lehnen in des Leutnants
Arm den Kopf gegen ſeine Schulter geneigt

Unwillkürlich faßt er die ſchlanke Geſtalt feſter
ja ſonſt hingefallen ſein

Deutlich fühlt er durch das Kleid die feinen Stäbe eines
Korſetts das ein paar hundert Mark koſtet und jeder Frau
eine gute Figur ſchnürt Spöttiſch fllegt es ihn an über ſolche
Toilettenkünſte und doch gerade ſie wirken mit einem eigen
tümlichen Reiz dem Reize der Perverſität auf den jungen Mann
Schimmernd und feucht ein lockendes Rätſel glänzen die
nachtſchwarzen Augen dicht vor ſeinen Blicken gleich einem

ſie würde
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von Ulaſen und Erlaſſen der Vergangenheit um zu beweiſen daß der
Zar ſelbſt geſetzlich nicht das Recht habe das politiſche Regime des
Reiches in ſo umfaſſender Weiſe abzuändern wie es die Liberalen ver
langten Der Miniſter des Jnnern erwiderte darauf daß der Zar
ja jeden Tag neue Geſetze erlaſſe und wenn die Theſe des Juſtizminiſters
richtig ſei er der Zar ja jede geſetzgeberiſche Aktion aufgeben müſſe Es

handele ſich nicht um eine akademiſche Frage ſondern um eine ſolche der
augenblicklichen politiſchen Lage welche wenn ſie ſich nicht verſchlimmern
ſoll Reformen erfordert Der Juſtizminiſter wies ſodann auf die
Konſequenz einer Kontrolle des Budjets hin die dahin führen müſſe die
Freiheit des Souveräns in der Verfügung über die ſinanziellen Hilfsmittel
des Reichs einzuſchränken und erklärte ſich wiederum gegen die liberalen
Forderungen Nachdem der Miniſterpräſident Witte nochmals auf
die Notwendigkeit dieſer Reformen hingewieſen hatte ſtellte Pobiedonoszew
in längerer Rede den Abſolutismus des Zaren als eine weſentliche
und unverändertiche Einrichtung der orthodoxen Kirche dar deren Ein
ſchränkung den göttlichen Geſetzen zuwider ſei und die Religion verketzen

würde Witte erwiderte wenn es öffentlich bekannt würde daß demnach
Geſetze und Religion den freien Willen des Zaren bänden ſo werde das

Volk daran denken die Reformen auf dem Wege der Gewalt zu
erringen Der Zar hob darauf ohne einen Entſchluß zu faſſen die
Sitzung auf

Politiſche leberſicht
Deutſches Reich

Berlin 21 Dezember Hofnachrichten Der Kaiſer und
die Kaiſerin werden den Sylveſterabend im Neuen Palais bei Potsdam
verleben und gedenken am Neujahrstage etwa um 9 Uhqr in Berlin zur
Gratulationscour einzutreffen Sie wollen zunächſt dem Gottesdienſt in
der Kapelle des königlichen Schloſſes beiwohnen und dann im Weißen
Saale die Gratulationen entgegennehmen Der Empfang der Botſchafter
wird kurz nach 12 Uhr erfolgen

Aus Darmſtadt berichtet man Die Teilnahme des Kaifers
an der Vermählung des Großherzogs die am 2 Februar in Darmſtadt
vollzogen wird gilt nunmehr als geſichert Der preußiſche Geſandte in
Darmſtadt Prinz zu Hohenlohe Oehringen wurde letzthin vom Großherzog
in beſonderer Audtenz empfangen und hat hierbei die offizielle Mittetlung
von der Beteiligung des Kaiſers an der Hochzeitsfeier überbracht Infolge
dieſes Entſchluſſes des Kaiſers und der Verlegung der Feier von dem
beſcheidenen Familienſchloß zu Lich nach der heſſiſchen Reſidenz werden
auch verſchiedene deutſche und fremde Fürſtlichkeiten am 2 Februar zu der
Feier erwartet

Der deutſche Botſchafter in Waſhington Frhr Speck
von Sternburg, der erſt vor wenigen Wochen in Deutſchland weilie
iſt wiederum in der Heimat eingetroffen Jm diplomauiſchen Dieuſt ſind
dieſe häufigen Urlaubsreiſen etwas Ungewöhnliches ſelbſt die Vertreter
des Reichs in europäiſchen Staaten kommen viel jeltener nach der Reichs
hauptſtadt als Frhr v Sternburg Es iſt deshalb nicht verwunderlich
wenn wie wir geſtern bereits erwähnten in Waſhington das Gerücht um
geht es werde binnem kurzem ein Bon ſchafterwechſel ſtattfinden und der
kommende Mann ſei der bisherige Geſandte in Peling Frhr Mumm
von Schwarzenſtein Ob dieſe Kombination zutrifft muß ſich ja bald
herausſtellen Es ſei jedenfalls nicht urkerwähnt daß wie verlautet
Privatangelegenheiten dem Frhr von Sternburg ein längeres Verweilen
in oder unweit von ſeiner ſächſiſchen Heimat nahelegen Es kommt alſo
möglicherweiſe in Rückſicht hierauf ein Verſetzungsgejuch in Frage zumal
durch den Fortbeſtand des Kabinetts Rooſevelt Gewähr gegeben iſt für die
Dauer der guten amerikaniſch deutſchen Beziehungen um deren Entwicklung
ſich Frhr von Sternburg verdient gemacht hat

Die Kaiſerdeputation zur Enthüllung des Denkmals
Friedrichs des Großen in Waſhington beſtehend aus dem Flügel
adjutanten Generalmajor v Löwenfeld und Major Graf v Schmettow
iſt Dienstag nachmittag an Bord des Schnelldampfers Kaiſer Wilhelm II
nach Bremerhaven zurückgekehre der Dampfer brachte wie angekündigt
auch den deutſchen Botſchafter in Waſhington Freiherrn Speck v Stern
burg in die deutſche Heimat zurück Die Herren traten bald nach ihrer
Ankunft in Bremerhaven die Weiterreiſe nach Berlin an wo ſie am Mitt
woch eingetroffen ſind

Die öſtreichiſch ungariſchen Fachreferenten für den Ab
ſchluß des neuen Handelsvertrags mit Deutſchland ſind am
Mittwoch in Berlin angekommen Es ſind dies die Herren Sektionschefs
Graf von Auersperg Dr Ruter v Rößler Dr Freiherr v Beck und
Hofrat v Mihalovich Am 24 d M früh treffen die Herren wieder
in Wien ein Was die Jnkraftſetzung des neuen Zolltarifes betrifft ſo
liegt es in der Abſicht des Reichstkanzlers der kaufmänniſchen Welt etwa
ein Jahr Zeit zu laſſen ſich auf die neuen Verhältniſſe einzurichten jeden
falls wird der neue Tarif vor dem 1 Januar 1906 nicht in Kraft
geſetzt werden Die Staaten ſind mit dieſem Plane einverſtanden ſo daß
die nähere Vereinbarung über den Termin der Jntkraftfetzung der neuen
Handelsverträge keine weiteren Schwierigkeiten haben dürfte

Der diplomatiſche Agent Bulgariens hat am Dienſtag
dem Kaiſer ein Handſchreiben des Fürſten Ferdinand überreicht
Jn dem Handſchreiben drückte der Fürſt dem Vernehmen nach dem
Kaiſer den Dank für die Genehmigung der Errichtung der diplomatiſchen
Agentur in Berlin aus und äußert zugleich den Wunſch daß dadurch die
Beziehungen Bulgariens zum Deutſchen Reiche immer freundlicher ſich
geſtalten möchten Der Fürſt hoffe auch dementſprechend daß die in
nächſter Zeit beginnenden Handelsvertrag sverhandlungen

Märchenzauber weben die weißen goldgeſtickten Spitzen um das
nachtſchwarze Haar das ſchmale gelblich bleiche Geſicht um
weht ihn das ſchmeichelnd beſtrickende Arom das ſchmeichelnd
entuervende Etwas das einmal zu Ellinor Greditz gehört

Einen Moment ſteht der junge Mann wie betäubt Ob ſie
es merkt

Leicht wie über den unnützen Schrecken lachend entwindet
ſie ſich ſeinem Arm und hebt den Kopf von ſeinen Schultern
Doch die goldgeſtickten Spitzen haben ſich um eine ſilberne Treſſe
hier geſchlungen ſie müſſen zerriſſen werden Harro be
dauert Frau von Greditz meint lächelnd Darum der Mohr
hat ſeine Schuldigkeit getan knüllt die zerriſſenen Enden
zuſammen und ſchleudert ſie fort Zufällig ſtreifen ſie dabei
noch einmal die atlasglänzende Haut des Rappen Er hebt
kaum merklich den Kopf ſein Huf jedoch tritt die zauberhaften
Fäden in die Streu

Dann begibt man ſich wieder hinauf Jetzt erſcheint auch
der Rittmeiſter Die Herren müſſen zu Tiſch bleiben bei
Greditz wird um ſieben zu Mittag geſpeiſt

Frau von Urau kommt vor zehn nicht von dem offiziellen
Tee zurück lächelte Ellinor

Da ſind Sie hier ganz gut aufgehoben ſekundiert liebens
würdig ſeiner Gemahlin Harros Schwadronschef

Worauf Leutnant von Urau da ihm doch nur das Kaſino
oder ein Reſtaurant bleibt und er eigenttich gar nicht refü
ſieren kann nicht länger zögert vielmehr der Frau vom Hauſe
ſeinen Arm für das Ehßzimmer bietet

Während dann die Gänge und die Themata der Unter
haltung wechſeln beginnt Frau Ellmor an einer Quadrille zu
planen die von Küraſſieren im Koſtüm der Zeit Friedrichs des
Großen zu Kaiſers Geburtstag geritten werden ſoll Sie haben
das noch nicht gehabt im Regiment

Otternberg iſt Feuer und Flamme Auch Harro fühlt ſich
wie elektriſiert er erinnert ſich mit Bedauern daß ſie dieſen
Winter in Retraite zu leben gezwungen ſind

Wir beide ſind die längſten im Regiment, erklärt da

Bulgartens mit Deutſchland zu einem günſtigen Ergebnis führen
werden

Generalleutnant v Trotha meldet aus Windhoek vom
20 Dezember Lengerte brach am 12 d Mis mit der 8 Kompagnie
und der 8 Batterie von Keetmanshoop nach Koes auf die 3 Erſatz
tompagnie und ein Zug der Gebirgsbatterie wurden zur Sicherung von
Keeimanshoop und Berſeba zurückgelaſſen Am 15 ſchlug Lengerke die
Veldſchoendrager bei Koes die nach allen Richtungen entflohen Vom
Feinde wurden 22 Tote gefunden ſowie 300 Stück Großvieh und eine
entſprechende Anzahl Kleinvieh erbeutet

Gegen Oberſt Leutwein ſoll nach dem B T eine Unter
ſuchung eingekeitet werden Vor einiger Zeit u eine Mitteilung durchdie Preſſe Oberſt Leurwein habe beim Friedenspalaver in Kalkfontein ſich

den Bondelzwarts gegenüber in einer das Andenken des Leuinants Walter
Jobſt verunglimpfenden Wene über dieſen ausgeſprochen ihn als den Ur
heber des Äuſſtandes bezeichnet und ertlärt Wenn Jobſt noch lebte
würde er vor ein Kriegsgericht geſtellt werden Nachträglich hat nun
dem zitierten Blatt zufolge der Vater Jobſts ein in Eberswalde wohnender
Oberſtleutnant ſich beim Reichskanzier als dem Chef des Oberkommandos
der Schutztruppe über Leutweins Kalkfonteiner Kundgebung beſchwert und
Graf Bülow hat dem Beſchwerdeführer die von ihm beantragte Einleitung
einer Unterſuchung gegen Leumvein in Ausſicht geſtellt Bei dieſer Unter
ſuchung ſoll eine Anzahl vom Oberſtleutnant Jobſt benannter Offiziere
und Anſiedler als Zeugen vernommen werden

Eine ſonderbare Meldung von der auch wir geſtern Notiz
nahmen verbreitete das Laffan Buregau aus Kapſtadt Sie beſagte be
tanntlich Die Hereros haben Warmbad angegriffen Sie wurden
zurückgeſchlagen und verloren dabei 50 Mann an Toten und Verwundeten
Die Deutſchen hatten 14 Tote und 14 Verwundete Das
B bemerkt dazu Der Umſtand daß die Meldung die Hereros als

Angreifer Warmbads nennt läßt die Nachricht zweifelhan erſcheinen Ein
Teil der Hereros iſt zwar in die Kapkolonie übergetreten dort aber ent
waffnet worden auch dürften dieſe Hererobanden kaum in der Nähe von
Warmbad ſich aufhalten Un wahrſcheinlich iſt es auch daß die in der
Station verſchanzten Deutſchen ſo ſtarke Verluſte gehabt haben ſollen
Man wird gut tun amtliche Mitteilungen über die Sache abzuwarten

Eine Verluſtliſte aus Deutſch Südweſtafrika beſagt
An Typhus ſind geſtorben Unteroffizier Auguſt Hinz geboren am
7 Oktober 1880 zu Reinwaſſer früher beim Dragoner Regiment Nr 24
am 9 d Mts im Lazarett zu Evutiro verunglückt Reiter Auguſt
Heinrich geboren am 8 März 1882 zu Grebnick früher im Infanterie
Regiment Nr 83 am 29 Oktober durch Ueberfahren bei Sandhub und
geſtorben vermißt Reiter Willy Geyer geboren am 8 Mai 1879 zu
Weſterelle früher im Trainbataillon Nr 3 ſeit dem 7 d M bei Owiko
torero

Eine deutſche wiſſenſchaftliche Expedition bricht in dieſen
Tagen nach dem zum Kongoſtaate gehörigen Kaſfaigebiete auf An
der Spitze des von der KarlRitterStiftung der RudolfVirchow Stiftung
und verſchiedenen reichen Prwatleuten unterſtützten Unternehmens ſteht der
als Verfaſſer verſchiedener anthropologiſcher Arbeiten bekannte Dr Leo
Frobenrus Es begleiten ihn der bisherige Lehrer an der Charlotten
burger Kunſtgewerbeſchule H M Lemme und ein Zoologe Es wird
beabſichtigt hauptſächlich den Norden des Kaſſaigebietes zu erforſchen du
über den Süden die Arbeiten der deurſchen Reiſenden Pogge Buchner
Wiſſmann Wolf Kund und Tappenbeck genügend Licht verbreitet haben
Be onderes Intereſſe erweckt in dem für die Expedition in Ausſicht ge
nommenen Arbeitsfelde der ſehr entwickelte Gewerbefleiß der Eingeborenen
Die Reiſenden denen die Kongoregierung freundliche Unterſtützung in
Ausſicht geſtellt hat gedenten auf der Kongobahn bis Stanleypool zu
fahren und von da ihren Weg durch das ſüdliche Kaſſaigebiet zum San
kurru zum Lomami und den Stanleyfällen zu nehmen

Die früheren Diſtriktsärzte in Leipzig ſind nunmehr im
Berufungsverfahren vom ärzlichen Eyrengerichtshof wegen Verletzung
der Standesehre weit ſie ſich in den Dienſt des von der Ortskranken
kaſſe begründeten Sanitätsvereins einer ſozialdemokratiſchen
Organſjanuon geſtellt haben zu je 300 Mt Geldſtrafe und zwei Jahren
Wahlrechtsverluſt verur eilt nur gegen den Vorſitzenden des Vereins feſt
beſoldeier Kaſſenärzte wurde aum die doppelte Geldſtrafe 6500 Mt erkannt
Die Diſtriktsärzte waren in erſter Jnſtanz zu 600 und 1500 Mt ver
urteilt worden

Frankreich
Zur Affäre Syveton

Die eidlich bekräftigten Angaben der flämiſchen Dienſtmagd im
Syvetonſchen Hauſe bieten ein betrübendes Bild ſittlicher Verwahrloſung
Als eine der relativ leichteren Vergehungen wird die Tatſache erwähnt
daß Syveton nach Vergewaltigung der Dienſtmagd ihr Urlaub gab doch
mit der Bedingung aus ihrer belgiſchen Heimat ein unverdorbenes Mäd
chen mitzubringen das in voller Unlenntnis der Eigenheiten Syvetons
ihm zugeführt werden müſſe Trotz ihrer Furcht vor dem mächtigſten
Manne Frankreichs der jedermann auf ewig einſperren laſſen konnte
lehnte das Mädchen den unter ſoichen Bedingungen gewährten Urlaub ab
Ueber den Urſprung der Krankheit welche Frau Menard monatelang zur
Konſultation eines Spezialarztes zwang äußerte die Dienſtmagd nichts
Die mittlerweile eingelegte Klage gegen Unbekannt wegen Ermordung
Gabriel Syvetons iſt von deſſen Vater unterzeichnet Der bekannte
Nationaliſt Menard ein Namensvetter des Syvetoniſchen Schwiegerſohnes
hat die Klageſchriſt verjaßt

Aſien
Der Krieg in Oſtaſien

Die japaniſche Kriegsleitung bewahrt über die Vorbereitungen
die zum Empfange des baltiſchen Geſchwaders getroffen werden tieſſtes
Stillſchweigen Nur das eine wird angekündigt daß Admiral Togo nach
Tokio zurückkehren werde da feine Aufgabe vor Port Arthur nunmehr

ſchon Ellinor die mit Otternberg einen ſchnellen Ueberſchlag
gemacht hat daß ſie acht Paar mindeſtens haben müſſe wer
eventuell mitreiten ſoll und zuſammenpaßt Herr v Urau
Sie müſſen mit mir zufrieden ſein

Harro iſt etwas erſtaunt über dieſe ſo ſchlankweg gemachte
Aufforderung Aber die Sache ſelbſt iſt ſo verlockend wie
ſchmeichelhaft eigentlich gar nicht zu umgehen

Dennoch Allzu gütig meine gnädigſte Frau verſucht er
ſich zu wehren Leider leider nur habe ich keine Zeit
auch meine Frau reitet nicht

Daß der Menſch ſo ſchwierig iſt denkt Ellinor im ſtillen
Abſagen gelten micht mein Herr Leutnant klingt es um ſo

ſchmeichelnder mit vollem Ton Taugt nichts für einen Kavalier

immer auf der Bude zu ſitzen Und was Frau von Urau be
trifft Unſere Quadrille beabſichtigt durchaus nicht eine
show für häusliches Glück abzugeben Ganz beſtrickende Welt
dame fährt Ellinor neckend fort Mein Mann reitet auch
nicht iſt viel zu bequem So werden unſere beſſeren Hälften
in beſter Geſellſchaft unſeren Leiſtungen zuſehenDer Rittmeiſter iſt wieder einmal S wie ſeine Frau die

Dinge handhabt Es amüſiert ihn aber nur denn er iſt froh
wenn ſie ihren Willen kriegt

Reiten Sie man lieber mit Urau nickte er aufmun
ternd es iſt Jhnen in der Tat gut wenn Sie mal raus kom
men Meinte übrigens auch gehört zu haben Sie würden
doch nicht fertig in dieſem Winter Dann ganz Offizier und
wohlwollender Vorgeſetzter Dächte auch die Praxis ſollte
Jhnen beſſer liegen als die Theorie Ginge an Jhrer Stelle
auf Reitſchule ſtatt Akademie

Abgemacht Ellinor ſtreckte dem jungen Offizier die
ſchmale Hand entgegen

Und Harro
ſchlägt ein

Der Diener hat juſt den Sekt entkorkt mit einem Glas
Pommeiy dry wird die Quadrille begoſſen

er konnte ja gar nicht anders

Nach Tiſch ſetzte man ſich in den kleinen Salon ein Juwel

vollſtändig erfüllt iſt und man kann ſich denken daß er von der Heimat
aus dem neuen Feind entgegenzugehen beſtimmt iſt An der chineſiſchen
Küſte will man jedoch über die Maßnahmen der japaniſchen Regierung
wieder vortrefflich unterrichtet ſein Von dorther ſtammt der Inhalt der
folgenden Londoner Meldung Der Hongkonger Daily MailKorreſpondent
will erfahren haben daß ein mächtiges japaniſches Geſchwader
von Linienſchiffen und Panzerkreuzern begleitet von 15 Kohlen und
Transportſchiffen nach Süden unterwegs ſei um die baltiſche Flotte an
zugreifen Es werden dieſelben Erleichterungen von den neutralen Mächten
verlangt wie ſie Rußland gewährt wurden

Durch die Erſtürmung des Oſtkikwanſchanforts iſt es den Japanern
endlich gelungen die erſte Breſche in den Gürtel der permanenten
Befeſtigung von Port Arthur zu legen Nach der Eroberung des
203 MeierHügels iſt dies der bedeutjamſte Erfolg den die Armee des
Generals Nogi während der nun ſeit April währenden Belagerung errungen
hat Beide Erfolge haben die Belagerer derſelben Angriffsmethode zu
verdanken Während an der Oſtfront die Annäherungsarbeiten ziemlich
weit vorgeſchritten waren und die Japaner an dieſer Stelle ſchon mehrfach
in die ruſſiſchen Linien eingebrochen waren ohne ſich jedoch daſelbſt be
haupten zu können erfolgte plötzlich der für die Verteidiger unerwartete
Anſturm auf die höchſte Kippe an der Weſtfront den 203 Meter Hügel
Die ruſſiſchen Hauptreſerven waren damals in der Nähe der ſchwer
bedrängien Oſtfront bereugeſtellt und kamen zum Entſcheidungskampt um
dieſe Höhe zu ſpät Die Japaner gewannen durch dieſe geſchickt durch
geführie Täuſchung des Gegners ſogar die nötige Zeit ſich inzwiſchen in
der genommenen Poſition einzurichten und ſich daſelbſt trotz aller
Gegenangriffe erfolgreich zu behauvten Durch die Feſtſetzung der

apaner auf dieſem Punkte war das Schickſal der ruſſiſchen
Flotte entſchieden Schutzlos dem Feuer der japaniſchen Batterien preis
gegeben fand das ruſſiſche Pori Arthur Geſchwader bekanntlich einen wenig
ruhmlichen Untergang im Hafen der belagerten Feſtung Durch ein
Manvver ähnlicher Art ſind die Japaner in den Beſitz des geſtern er
oberien Forts emes gleich werivollen Stützvunktes an der Oſtfront des
Beſeſtigungsgürtys gelangt Durch die Wegnahme der 203 Meter Höhe
auſ welche überrckſchend ſchnell die ſchweren Belagerungsgeſchütze in Stellung
gebracht worden waren war die geſamte Aufmertſamkeit der Ruſſen auf
die nun in erſter Linie hart bedrängte Weſtiront gelenkt worden Ebenſo
unerwartet wie im vorhergegangenen Falle im Weſten erfolgte der Angriff
diesmal an der Oſtfront Durch eine Dynamitexpioſion von außerordent
lichem Umfang wurde der Sturm eingeleitet Faſt die ganze Beſatzung
des Forts wurde dann im erbitterten Handgemenge niedergemacht Die
Eroberung des 203 Meter Hügels hat die japaniſche Belagerungsarmee
mit einem Schlage zu Herren des Hafens die Einnahme des Kikwanſchan
ſorts zu Herren der Stadt und des öſtlichen Teiles des Fortifikationsgürtels
der Feſtung gemacht

Lokales
Der Nachdruck unſerer OriginagtLotal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 22 Dezember
Handelskammer Bisher war direkte Abfertigung von Gütern

nach ſpaniſchen und portugieſiſchen Eiſenbahnen mit durchgehenden in
nationalen Frachtbriefen zugelaſſen wenn die Güter über Belgien ode
Enaß Lothringen bejördert wurden Von dieſer Einrichtung ſoll jed
nur ſehr geringer Gebrauch gemacht worden ſein und dem Vernehmen
nach iſt beabſichtigt dieſes Verfahren in Zukunft zu beſeuigen Sollten
aber Exporteure nach Spanien und Portugal an der Beibehaltung des
direkten Verkehrs auf Grund internationaler Frachtbrieſe intereſſiert ſein
ſo werden ſie erſucht dies der Handelstammer zu Halle a Fraucke
ſtraße 5 ſchriftlich oder mündlich mitzuteilen damit dieſe in der Lage iſt
ſich der Eiſenbahnverwaltung gegenüber entſprechend gutachtlich äußern zu

tönnen
Form und Beſchaffenheit der Briefſendungen Bein

Herannähen des Neufahrsortejverkehrs erſcheint es angebracht bezüglich
der Form und Beſchaffenheit der Brieffendungen einige Anregungen zu
geben deren Beſolgung keine beſondere Mühe verurſacht der Poſt aber
den Dienſt weſentlich erleichtert Man verwende möglichſt Briefumſchläge
von gewöhnlicher mittlerer Größe die viereckig nicht rund oder oval ſind
und ſich infolgedeſſen auf der Poſt bequem anfſſtellen abſtempeln ſortieren
und verpacken laſſen Briefe kleineren Formats ſind in ſteter Gefahr ſich
in Druckſachenſendungen zu verſchieben und dadurch in Verluſt zu ge
raten Je kleiner außerdem das Format iſt deſto undeutlicher wird die
Adreſſe Die Freimarken klebe man ſtets in die obere rechte Ecke der
Aufſchriftſeite Damit der Beſtimmungs Poſtort der für den Poſtbeamten
bei der Abſendung zunächſt allein wichtig iſt leicht in die Augen f
ſchreibe man ihn ſtets unten rechts meder und unterſtreiche ihn Gil
es mit dem Beſtimmungsorte gleich oder ähnlich lautende Poſtorte oder
gehört der Poſtort zu den weniger bekannten ſo iſt eine zuſätzliche Be
zeichnung beizufügen und zwar tunlichſt die amtlich feſtgeſetzte die ſich i
der Regel im Aufgabeſtempel befindet alſo z B Naumburg Saale
Um die Beſtellung der Sendungen zu erleichtern muß unter der Orts
angabe die Wohnung des Empfängers miedergeſchrieben werden Bei
nach Berlin gerichteten Sendungen iſt außerdem noch hinter der Or
bezeichnung Berlin der Poſtbezirt J O uſw zu vermerlen
Enduch empfiehlt es ſich auf der Rückſeite der Brieffendungen regelmä
den Abſender mit genauer Wohnungsangabe niederzuſchreiben

Die Tage werden wieder länger Heute vormittag um 7
begann mir dem Eintritt der Sonne in das Zeichen des Steinbocks der
Winter Nun werden die Tage wieder länger Heute am erſten Winter
tage beträgt die aſtronomiſche Tagesdauer bereits eine Minute mehr a
geſtern nämlich 7 Stunden und 35 Mmuten

Die Schifferkontroll Verſammlung findet am 7 Januar
vormittags 91 Uhr in Cönnern a S im Gaſthof zum Ring ſtat
Näheres iſt aus der amtlichen Bekanntmachung des Königl Bezirks
Kommandos zu erſehen

den

von gelbfeidenen Draperien gelbſeidenen Mobeln dazwiſchen
engliſche Stühle und Stühlchen aus ſchwarzem glänzendem
Holz japaniſche Herrlichkeiten mit Gold gemalt mit Gold
geſtickt ein glitzernder glänzender ſchillernder Hintergrund
für die überſchlanke Geſtalt der Herrin hier juſt wie der
Zauber der von ihr ausgeht

Frau Ellinor hat viel geſehen iſt in Kunſt und Literatur
zu Haus Otternberg ſchien von dem Verkehr mit ſeiner Ge
bieterin profitiert zu haben Er erweiſt ſich auf dem laufen
den hier und auch ſonſt als ein ganz annehmbar intelligentes
Kerlchen Der Rittmeiſter einſt Welt und Lebemann jetzt
ſolide und bequem vielleicht aus Bequemlichkeit nach Büchern
greifend iſt ohne Vorurteile und verfügt über einen Schatz an
Erlebniſſen Erfahrung und Kenntniſſen auf den mannig
fachſten Gebieten

So wird die Unterhaltung belebt belebter reicher an ſich
ablöſenden Themen als es gewöhnlich in dieſen Kreiſen üblich
iſt Und wenn dieſe auch zumeiſt nur leicht geſtreift zuweilen
nur mit einem Witz oder bon mot abgetan werden ſo übt dies
leichte Spiel mit den Dingen an das man ſich hier gewöhnt
hat erſt recht ſeinen verführeriſchen Reiz

Harro wird zu Sinn als brächen längſt verſchloſſene
Quellen in ſeinem Jnnern wieder auf als würden dürre Wieſen
wieder grün

Fortſetzung folgt
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Am Weihnachtsheiligabend Sonnabend den 24 d Mts

bleiben die Geſchäftsräume und Kaſſen der ſtädtiſchen Verwaltung von
nachmittags l Uhr ab geſchloſſen

Stadttheater Am erſten Weihnachtsfeiertage nachmittags wird
Frühlingsiuft gegeben Das Weihnachtsmärchen ſolgt an den Nach

mittagen des 26 27 und 28 Dezember am 2 Feiertage abends ſindet
die Erſt Aufführung der Operette Der Raſtelbinder von Lehär ſtatt
Am Dienstag abend geht das Ausſtattungsſtück Die Kinder des Kapitän
Grant in Szene Am Montag und Dienstag abend iſt das geſamte
Abonnement aufgehoben Mittwoch abend Othello Jn Vorbereitung

Der kluge Hans Luſtſpiel von Fritz Bernd Fauſt der Tragödie
II Teil und Die Meiſterſinger

Weihnachtéöfreude Herr Theater Direktor Richard s hat auch
in dieſen Jahre ſämtlichen hieſigen in ſtädtiſcher Pflege befindlichen Waiſen
kindern den unentgeltlichen Beſuch der Kinder Vorſtellung Klein Däumling
als Weihnachtsgeſchenk beſcheert

Neues Theater Am Freitag und Sonnabend bleibt das Neue
Theater geſchloſſen Das Repertoir der beiden Fetertage iſt zuſammen
geſtellt wie folgt Am l Feiertag nachmittags 4 Uhr Volks Vorſtellung
bei Einheitspreiſen von 60 40 bezw 20 Pfg neu einſtudiert Otto Ernſt s
reizendes Luſtſpiel Flachsmann als Erzieher abends 5 zum 8 Mal
der übermütige Schwank Ein toller Einfall Am 2 Feiertage nach
mittags 4 Uhr Volks Vorſtellung bei Einheitspreiſen von 60 40 bezw
20 Pfg Hermann Sudermann s ſpannendes Schauſpiel Es lebe das
Leben abends 5 zum 1 Mal ein luſtiger Zakltiger Schwank von
Julius Freund betitelt Die Liebesprobe Da erſahrungsgemäs
Theaterbillets oft auch als Weihnachtspräſent benutzt nden bleibt die
Kaſſe des Neuen Theaters für den Vorverkauf zu den Feſtiagen auch am
Freitag den 23 und Sonnabend den 24 von 10 bis 1 Uhr und 3 bis
4 Uhr geöffnet

Ansſtellung Zu ihren bereits ſeit einiger Zeit im Kunſtſalon
von Tauſch K Groſſe ausgeſtellten plaſtiſchen Studien haben die Herren
Wratzke Steiger gegenwärtig ein neues Werk auſ kurze Zeit ausge
ſtellt Es iſt der erſte Heldendarſteller unſeres Stadttheaters Götz als
Hamlet in Lebensgiöße modelliert Wir machen Kunſtfreunde auf dieſe
intereſſante Arbeit aufmerkſam

Die Fritz Steidl Sänger im Walhallatheater haben ihrem
alten Renommee wieder alle Ehre gemacht die Darbietungen ſind groß
artig und verdienen den wohlverdienten Beifall Es findet am 22 alſo
heute Donnerstag die letzte Vorſtellung ſtatt worauf wir beſonders hin
weiſen wollen

Verein der Bienenväter Jn der Dezemberſitzzung berichtete
Herr Kaufmann Jahn über Beobachtungen im verfloſſenen Jahre Das
erſte Jahresdrittel verlief günſtig der Winter war mild und der April
beſſer als ſein Ruf Die faſt normal zur Blüte gekommenen Nährpflan
zen Bäume und Sträucher wurden mit Nutzen beflogen Was dieſer
Monat gut gemacht verdarb der ſehr kühle und trockene Mai mit Nacht
fröſten wieder Auch der Hauptmonat Juni war ungünſtig und meiſt zu
kalt und zu trocken dadurch wurde der Schwarmtrieb niedergehalten Zu
Ende wurde es wärmer die Temperatur nahm im Juli und Auguſt häufig
und anhaltend einen geradezu tropiſchen Charakter an und litt die Vege
tation unter der großen Dürre Es fielen etwa im Mai nur 20 im
Juni 30 im Jult 11 im Auguſt 8 endlich im September 39 mm Nieder
ſchläge ſolche waren aber im Oktober November und Dezember bei ſehr
mildem Wetter reichlicher Die Honigernte blieb deshalb hier unter Mittel
dagegen brachte im Nachbargebiete der Fenchel und die Heide im Lüne
burgiſchen reiche Erträge Wegen ihres wenig feinen Charakters können
aber dieſe Honige hier einen vollgültigen Erſatz nicht bieten Hierauf
wurde die Tagesordnung für 1905 aufgeſtellt Der Verein tritt mit 75
Mitgliedern in das neue Jahr ein

Halleſche Aktien Branerei Jn der Generalverſammlung der
Geſellſchaft wurde die vom Vorſtand vorgeſchlagene Ausſchüttung einer
Diidende von 5 Proz zahlbar vom 1 Februar 1905 ab ſowie die be
abſichtigte Erhöhung des Aktien Kapitals um 250000 M genehmigt
Die ſtatutariſch aus dem Aufſichtsrat ausgeſchiedenen 3 Herren ſind ſämt
lich wieder gewählt

Ein Benoid Gaswerk wurde am Dienstag einer Anzahl ge
ladener Intereſſenten im Beiriebe vorgeführt in dem Fabrik Etabliſſement
der Firma Thiem Töwe hier Das Gaswerk iſt für die 2500 Ein
wohner zählende Stadt Laage i Meckl beſtimmt Gegenüber den Stein
kohlen Gaswerken macht dieſe Gasbereitungsanſtalt einen recht zierlichen
und ſauberen Eindruck ſie beanſprucht kaum 5 qm Raum Die Anlage
beſteht aus einem Gasbaſſin Gaſometer und zwei Gaserzeugungs
apparaten Als Brennſtoff dient Gaſolin welches in den Apparaten auf
kaltem Wege zur Verdunſtung gebracht und in einem beſtimmten Ver
hältnis mit Luft gemiſcht wird Der Antrieb des Werkes geſchieht durch
kleine Elektromotoren welche durch die Gaſometerglocke aus und einge
ſchaltet werden und auf dieſe Weiſe ermöglichen daß ſich die Apparate
beim Anzünden einer Flamme in Tätigkeit ſetzen und bei größerem Ver
brauch an Gas ihre Tättgkeit beſchlennigen Werden alle Flammen ge
löſcht ſo kommt das Werk felbſttätig zum Stillſtand Die Bedienung iſt
alſo äußerſt einfach und beſteht hauptſächlich in dem täglichen Einpumpen
von dem erforderlichen Brennſtoff Am 1 Januar ſoll das Gaswerk
ſchon ſeinen Betrieb in der Stadt Laage aufnehmen

Die Feuerwehr wurde geſtern nachmittag gegen 51 Uhr nach
Gr Ulrichtraße 24 gerufen wo in einem Nebenraum des Müller ſchen
Schokoladenhauſes beim Anzünden eines Spiritusapparates durch über
gelaufenen Spiritus Kiſten und ſonſtige Verpackungsgegenſtände in Brand
geſteckt waren Das Feuer war bereits vor Eintreffen der Wehr beſeitigt

Waſſerrohrbruch Jn vergangener Nacht zwiſchen 3 Uhr
brach vor dem Grundſtück Kl Brauhausſtr 1 ein Waſſerrohr

Diebſtahl Am Dienstag nachmittag wurden in der ſtädtiſchen
Sparkaſſe zwei anſcheinend dem Arbeiterſtande angehörenden Frauen
welche ihre vollgeklebten Rabattbücher einlöſen wollten je 10 M ge
ſtohlen indem eine andere Perſon das von dem Beamten auf den Zahl
tiſch gelegte Geld wegnahm ehe es den in den hinteren Reihen ſtehenden
empfangsberechtigten Frauen gelang bis an den Zahltiſch vorzudringen
und ſich in den Beſitz des Geldes zu ſetzen

i Leopold

G m v II
Gr Vlriehstr 6076 Barfüsserstrasse 86
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Ueberfahren Geitern mittag um 12 Uhr wurde der Geſchirr
führer Karl Rein Partkſtraße 12 auf dem Bahnhof des Halleſchen
Speditions Vereins in der Hafenſtraße von ſeinem eigenen Geſchirr über
ſahren Rein welcher eine Verletzung des rechten Beines davontrug
wurde mittels des ſtädtiſchen Krankenwagens der Königlichen Klinik zu

eführt
Leichenfund Geſtern nachmittag gegen 4 Uhr ſchwamm im Mühlgraben

in der Nähe der Wöpke ſchen Mühle die Leiche einer ungefähr 20 Jahre
alten Frauensperſon an Es dürfte Selbſtmord vorliegen da äußere
Verletzungen an der Leiche nicht vorhanden ſind Bekleidet war dieſelbe
mit roter Taille grauwollenem Rock ſchwarzer Trägerſchürze und ſchwarzen
Strümpfen

Halleſche Humoriſtiſche Blätter
Der heutigen Nummer liegen die Halleſchen Humo

riſtiſchen Blätter Nr 12 für die Beſteller derſelben bei
Die Halleſchen Humoriſtiſchen Blätter werden nur an Abonnen
ten des General Anzeiger für den Bezugspreis von monatlich

10 Pfg geliefert Probe Nummern ſtehen gratis zur
Verfügung Nachträglich zugehende Beſteller können die bisher
erſchienenen Nummern ſoweit der Vorrat reicht nachgeliefert er
halten

Die heutige Nummer umfaßt 12 Seiten

Telegramme und letzte Nachriuhten
Erfurt 22 Dezember Wolff s Bur Am 21 d Mis nach

mittags 4 Uhr 45 Min mußte der Perſonenzug 212 wegen Kreuzung
mit dem Schnellzuge 185 auf Bahnhof Eiſenach vor dem Signale
halten Während dieſer Zeit wurde eine Lokomotwe vom Güterbahnhof
nach dem Perſonenbahnhof ohne Zuſtimmung des Stationsbeamten ab
gelaſſen Der Führer dieſer Lokomotive hatte infolge des dichten Nebels
die Schlußſignale des vor dem Signale haltenden Perſonenzugs 212 nicht
rechtzeitig erkannt und iſt auf den Zug aufgefahren Durch den Anprall
ſind 7 Reiſende ein Schloſſer und ein Werkſtattsarbeiter leicht verletzt
Der Betrieb iſt nicht geſtört Wagen ſind nicht entgleiſt

Eiſenach 22 Dezember Wolffs Bur Amtlich wird gemeldet
Am Mittwoch 21 abends gegen 10 Uhr ſind in der öſtlichen Einfahrt
des Bahnhofs Wutha die Güterzüge 6816 und 6093 zuſammen
geſtoßen hierbei wurde ein Hilfsbremſer getötet zwei andere Zug
beamte ſchwer ſieben leicht verletzt Der Materialſchaden iſt bedeutend
beide Hauptgleiſe ſind geſperrt Der Perſonenverkehr wird durch Um

ſteigen aufrecht erhalten So weit bis jetzt feſtgeſtellt werden konnte trifft
die Schuld den Zugführer des Zuges 6093 der dem Lokomotivführer
das Abſahrtszeichen gegeben hat obwohl er von dem dienſttuenden
Stattonsbeamten den Befehl zur Abfahrt noch nicht erhalten hatte

auch das Signal für ſeinen Zug nicht frei war Es
herrſchte ſtarker Nebel Der Zugführer beobachtete infolgedeſſen
den gerade in die Station einfahrenden Zug 6816 nicht der die Fahr
ſtraße des Zuges 6093 kreuzen mußte Das Hauptgleis nach Eiſenach
wird wahrſcheimlich heute Mittag frei

Köln 22 Dezember Meldung des B Wegen BHelei
digung des deutſchen Kaiſers der Kaiſerin des Königs von Sachſen
und von Mitgliedern des landesherrlichen Hauſes wurde von der
Kölner Strafkammer ein aus Reichenbach Vogtland ſtammender
Schloſſer zu drei Monaten Gefängnis verurteilt Der Angeklagte er
klärte total betrunken geweſen zu ſein er wiſſe falls er etwas geſagt
habe nichts mehr davon

München 22 Dezember Wolffs Bur Wie die Münch Allg
Zeitg meldet wurde geſtern während einer Uebung des Eiſenbahn
bataillons bei Neufreimann durch einen umſtürzenden Tender
Hauptmann Wangemann getötet und ein Pionier ſchwer ver
wundet

Paris 22 Dezember Wolff s Bur Temps und Journal
des Debats beſprechen den Beſchluß des Sultans von Marokko be
treffend die Verabſchiedung der europäiſchen Beamten und Offiziere
Beide Blätter befürworten ein energiſches Vorgehen von Seiten der
franzöſiſchen Regierung Temps ſchreibt der franzöſiſche Geſandte in
Tanger dürfe die geplante Reiſe nach Fez unter keinen Umſtänden auf
ſchieben Frankreich wolle das Werk der Umgeſtaltung Marokkos nicht
überſtürzen aber dasſelbe dürfe nicht unterbrochen werden

Peterst urg 22 Dezember Wolff s Bur General Kuropatkin
meldet dem Kaiſer unter dem 19 d M Jn der Nacht zum 16 d M
nahmen Freiwillige auf unſerem rechten Flügel eine japaniſche
Schanze Jn der folgenden Nacht fanden Freiwillige in einer japaniſchen
Schanze ein Schreiben in ruſſiſcher Sprache worin unſre Soldaten auf
gefordert werden ſich freiwillig in japaniſche Gefangenſchaft zu begeben

Springlebende

arpfen

Pf 95 ff

Jn der Nacht zum 19 Dezember vertrieben Freiwillige die Japaner aus
ihren Schanzen bei der Eiſenbahnbrücke über den Schaho und zerſtörten
durch Pyroxylin die Blindagen in den Schanzen ſowie die Gänge von den
Schanzen zur Brücke

London 22 Dezember Wolff s Bur Der Daily Telegraph
meldet aus Tſchifu daß ein Dampfer mit Munition und
Dynamit Port Arthur erreicht habe Die Japaner ſind ge
nötigt das Fort Jtſchuchan aufzugeben weil das Flankenfeuer von den
tanderen Forts und die Exploſionen ruſſiſcher Minen ihnen große Ver

uſte zufügten General Nogi ſoll 60000 Mann Verſtärkung
verlangt haben Es trafen Truppen vom Norden und Koreaner vor
Port Arthur ein

Tokio 22 Dezember Wolff s Bur Amtlich wird gemeldet
Wie die Armee vor Port Arthur berichtet beſteht die Beute der
Japaner welche ſie bei dem Nordoſtfort von Tunkikwanſchan gemacht
haben in vier Schnellfeuerkanonen von denen zwei noch brauchbar ſind
ferner in vier brauchbaren Maſchinengewehren und fünf Feldgeſchützen die

noch einer Unterſuchung unterzogen werden Außerdem wurden Gewehre
Bomben Munition Hand Granaten und anderes erbeutet

Vermiluſtes
Der Gipfel der Frechheit Ein originelles Verſteck haben zwei

Diebe ausfindig gemacht die einer Verſicherungsgeſellſchaft in Paris
20 000 Francs falſche Wechſel prätentierten damit nach Londonderry ge
flüchtet dort feſtgenommen und nach Paris urückgeſchaff dorden waren
Bei ihrer Verhaftung hatten ſie noch etwa 4000 Francs und einen Ring
im Werte von 500 Francs in Händen Wohin dieſe Sachen in Sicherheit
bringen Als ſie einen Augenblick in der Polizeiſtube allein gelaſſen
wurden öffnete der eine Spitzbube kurz entſchloſſen den Schrank des
Herrn Polizeichefs und verſteckte dort ſeinen Raub unter den
Akten der Behörde Dieſe Keckheit ſtreift ſchon faſt an die Situationen
Pariſer Schwänke Sie hat indes nichts genügßt denn die Diebe haben
ſich zu einem Geſtändnis verſtehen müſſen und ſo wurde der Raud leicht
gefunden

Die Dumaſitzung der Diebe Eine heitere Geſchichte wird
aus dem ruſſiſchen Städtchen Beriſſoglebsk berichtet Während einer
Nacht drangen Diebe in den Rathausſaal ein nahmen 2500 Rubel aus
der ſtädtiſchen Hauptkaſſe und erbrachen zuletzt einen Kaſten in welchem
die ſilbernen Halsketten des Bürgermeiſters und der Dumamitglieder
aufbewahrt wurden Nachdem ſie ſich die Ketten um den Hals gelegt hatten
veranſtalieten ſie in dem hell erleuchteten Saale eine nächtliche Duma
ſitzung in welcher mit großer Gründlichkeit über die Verteilung des er
beuteten Geldes beraten wurde Einſtimmig angenommen wurde ein Antrag
der den Vätern der Stadt wegen der nvachläſſigen Aufbewahrung ſtädtiſcher
Gelder eine ſcharfe Rüge erteilte Da die Einbrecher nach der Duma
ſitzung ein wüſtes Zechgelage veranſtalteten erregten ſie die Aufmerſamkeit
des Nachtwächters und wurden noch in ſelbiger Nacht verhaftet

Büchermarkt
Verlag von Moritz SchauenburgPultkalender für 1905

Auch dieſer Jahrgang der achtundzwanzigſte des bekanntenin Lahr Auch dieſer Jahrgang der achtundzwanzigſte des bekannte t
außerordentlich zweckmäßig eingerichteten Termin und Notizkalenders ſollte
in keinem Kontor fehlen denn er bietet neben dem 26 Bogen ſtarken
Schreibkalendarium in ſchmal Folio uoch einen Anhang der einen überaus
reichen Jnhalt hat Derſelbe iſt ein ſicherer Führer auf dem Gebiete des
Handels und der Jnduſtrie des Zoll und Steuerweſens der Bevölkerungs
ſtatiſtik der Eiſenbahnen Poſten und Telegraphen der Landarmee wie der
Marine der ſozialen Geſetzgebung kurz er bietet das für jeden Geſchäfts
mann Wiſſenswerte in knapper und überſichtlicher Form Beſonders
dankenswert ſind die Verzeichniſſe ſämtlicher Reichsbankanſtalten der
Rechtsanwälte im Deutſchen Reiche der deutſchen Konſulate und deutſchen
Poſtanſtalten Eine wertvolle Beilage bildet die neue Eiſenbahnfarte von
Mitteleuropa Dazu kommt noch der recht mäßige Preis von 1 Mt 50 Pfg
ſo daß wir dieſen Pultkalender beſtens empfehlen können

Aus dem Geſchäftsverkehr
Deutſcher Erfolg Nachdem die Einfuhr des amerikaniſchen

Corned Beefs verboten war glaubte man anfänglich auf den Genuß
dieſer Delikateſſe verzichten zu müſſen Dem iſt aber durch die la
jährigen Bemühungen vornehmlich der erſten und älteſten deutſchen
CornedBeef Fabrik Eckardt Streithorſt Diſſen i Han vorgebeugt
Dieſe Firma iſt neuerdings in der Lage eine hochieine zarte und ſchnitt
feſte Qualität Corned Beef herzuſtellen Repräſentant für Prov Sachſen
Anhalt und Thüringen iſt Herr Alfred Gebitſch Halle a Merſe
burgerſtraße 43

Auszeichunnngen
erhielten weiter die höchſte Auszeichnung den Grand Prix Die Firma
H Underberg Albrecht in Rheinberg am Niederrhein für Underberg
Boonekamp ferner Mellin s Nahrung und Mellin s Biscuit und
Mellin s Schokolade die Goldenen Medaillen

Auf der Weltausſtellung in St Louis

Sind 5 Trinken SieS Eh Adriagluta e Adriagiu
Süßl roter Adriatiſcher Küſtenwein I Fl Mk 60

Beſter Stärkungswein Aerztlich empfohlen
Spezialmarke des Weinexporthauses B Salzer Wien

men lleberall zu haben ren
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Artikel
gennndurehlesen

Geschenk Artilcel
in Baushalt 6 alanterie und Spielwaren

415 Pfg

3teilige Menage
1 Butterdose mit Messer
1 Krümelsehaufel
1 Kannenuntersetzer mit Nickelrand

1 verniekelter Brotkorhb
1 grosse Gakesdose
1 Brotgabel
1 Zigarrensehrank
1 Pansol
1 Rauehservice
1 Paar Lonsolen
1 Zeitungsmappe
1 Rollwagen mit 2 Pferden
1 Trommel mit Schrauben
1 Koehherd
1 Festung
1 Eisenbahn mit Sehienen zum Aufriehen
1 Laubsäge auf Rarte
1 Findersport
1 Dampfmaschine mit Modell
1 Sehattentheater
1 Barrierenspringer
1 Zauberkasten
1 Husikkreisol
1 Gesellsehaftsspiel
1 Karton Puppenmöbel
1 Tierschaehtel
1 dekorierte Kartoffelschüssol
6 Hpeiseteller gerippt
1 Satz dekorierte Gewürztönnchen
1 dekorierte Sauciere
1 grosse Kaffeekanne echt Porzellan
3 Paar Goldrandtassen echt Porzellan
1 Helznähkasten
1 schönes Portemonnaie
1 irisierende Vase
1 Handtasche mit Rette
1 Sehreibzeug, Holz oder Metall
1 Kabinett Photographierahmen
1 Aulfstell oder Wandspiegel
1 Poesiealbum
1 Postkartenalbum
Pilder zum Aufhängen oder Aufstellen
1 LKassette Brietpapier
1 Glaskörbehen mit RKonfekt
1 grosser Bierkrug mit 4 Gläsern
12 Glasteller Grecque Kante
1 FPruechtsehale mit 6 Tellern Rokoko
1 Iäehtbild
1 Aufsatz

9 Pf
2 Teegläser mit Nickelfuss
1 Ständer mit 6 Ohstmessern
1 dreiteiliges Gahbaret
1 fünkteilige Menage
1 Tahblett mit Majohika Einlage
1 Löffelkörhehen vernickelt
1 Menage für Butter Salz u Pfeffer
1 Puppenküche mit Möbeln
1 grosser Zauberkasten
l Ah Stickkasten
1 Lehensrad
1 Gewehr mit Gummipfeil
1 Kaspertheater
1 Spielmagarin
1 Rollwagen mit 2 Pferden

rösserer Wandspiegel
ansel

Bücheretagere
1 Kastenwagen in Blech
1 Damenhbrett

1 Karre mit Stoffpferd
1 Eisenbahn mit Sehienen
1 Festung mit Soldaten
1 grosse Suppensehüssel mit 6 Tellern
1 dekorierte Kaffeekanne echt Porzellan
1 Porzellan Menage mit 6 Eierhechern
6 Vorratstonnen
1 Kaffeekanne mit 6 Tassen
1 dekorierte Terrine
1 Etagere mit 6 Gewürztönnchen
1 Zigarrenetui
1 Brieftaseche
1 Sehreibmappe
1 dreiteiliger Spiegel
1 Sehreihbzeug
1 Füllfederhalter
1 Toillettekasten
1 Fischständer mit Glas Netz u Koralle
6 Weingläser u 6 Iikörgläser
12 Bierhecher mit s

Ware B
3 Zusammon 9

stellungen

D OO h
Gakesdose und Saftkanne
3 Teegläser mit Tablett
1 Rahmserviee
1 Butterdose geschlffen mit Deckel
1 Reibemaschine und 1 Katffeemühle
1 RKunstgusstiseh

1 Bauerntiseh
1 elegant RKinderstuhl m Rohrverzierung

1 Pferdestall sehr sehön
1 Bisenbahn 1 Tunnel 1 Bogenlampe
1 sehöner Kaufladen
1 Satz Schüsseln I Saueiere 12 Speiseteller

1 fein dekoriertes Wasehserviee
1 Kaffeeservice mit Tablett
6 Vorratstonnen 6 Gewürztonnen zu

3 Sehneidebretter
1 Iikörserviee 1 Steinseidel m Deckel u

und 1 Sportaschenbecher i
1 Bierservice dekoriert mit Tablett
12 Punsehgläser mit Henkel u
12 W grosse Salatsehüssel

2 S
l rortonplatt

1 Plätte mit 2 Bolzen
1 Küchenwage u Reibemasehine
1 Küchenuhr
1 Geflügelschere

1 Biermenage mit 4 vernickelten Bechern

1 5 teil f Wasehserviee
1 Rauehtiseh
1 Holzsehaukelpferd
1 Wandsehrank
1 elegante Säule
1 grosse Büste
1 Falontisch
1 Piedestal
1 elegantes Paneelbrett
12 Glasteller gesehliffen
1 Satz Glassehalen gesebliffen
12 Weingläser goesehliffen
1 sehönes Photographiealbum
1 Zeitungsmappe Leder imitiert
Aufsatz mit Talpe
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